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Einladung 

zur Korporationsversammlung 

Freitag, 16. März 2018, 20.00 Uhr 

Restaurant Hirschen, Mühlrüti 

 

 
 
 
Traktanden:  
 
 

1. Wahl der Stimmenzähler  

2. Bericht des Präsidenten  

3. Wasserqualität, Qualitätssicherung 

4. Vorlage Jahresrechnung 2017 

5. Information Erneuerung Hauptleitung Wiesen 

6. Budget 2018 

7. Allgemeine Umfrage  

 
 
 

Anschliessend wird ein kleiner Imbiss serviert. 
 
 
 
 

 
Dreien 14.02.2018 
 
 
 
Der Verwaltungsrat 
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Bericht des Präsidenten 
 
Die Zeit läuft und läuft. Mein erstes Jahr als Präsident ist schon Geschichte. Ein sehr 
spannendes Jahr mit vielen interessanten Gesprächen, Abklärungen, Sitzungen und 
Besichtigungen liegt hinter mir. Hier ein paar Beispiele meiner Tätigkeiten: 
Verfügungen Wasseranschlüsse Hüttenwiese, Leitungserneuerung Bachöffnung Tüfi 
Dreien, Baubesprechung Wohlgensingen, Projektvorbereitung Hauptleitungserneue-
rung Wiesen und verschiedene Kurse. 
 
Schulbesuch Primarschule Mühlrüti bei der Wasserversorgung WDM 
Auf die Anfrage der Primarschule Mühlrüti, ob sie ein Reservoir und Pumpwerk be-
sichtigen könnten, habe ich sofort zugesagt. Es ist mir persönlich ein Anliegen, bereits 
den Kindern im Primarschulalter die Herkunft des Wassers und den Wasserkreislauf 
zu erklären.  
So hat sich die Schülerschar nach Wiesen ins Nothüsli begeben. Dort wurden sie im 
Quellwasserpumpwerk zum Thema Wasserversorgung und dem Wasserkreislauf un-
terrichtet. Auch wurde den Kindern vermittelt, wie wichtig die Ressource Trinkwasser 
ist. Nach einer Demonstration des Hydranten sind alle zum Reservoir Fürschwand ge-
reist. 

 
 
Staunend lauschten die Kinder meinen 
Erklärungen über die Wasserqualität, das 
Reservoir und dessen Funktion. In einer 
Reihe angestanden, konnten sie zum Ab-
schluss von dem köstlichen Nass trinken, 
das direkt von der Reservoirleitung in die 
Becher gefüllt wurde. 
Trinkwasser ist halt doch der beste Durst-
löscher! 

 
 
Während der anschliessenden Pause ha-
ben die Kinder mit 80 cm langen Trinkhal-
men verblüffende Entdeckungen zur 
Wassersäule gemacht. Mit kleinen Heft-
chen von der Organisation Hahnenbur-
ger.ch haben wir die Schar in den Schul-
alltag zurückgeschickt.  
 
 

 
Vielen Dank an Natascha Bucher, Schule 
Mühlrüti für das Interesse an der Wasser-
versorgung, danke an Sandra Lenherr für 
das Organisieren der Büchlein über das 
Wasser und danke an Cäcilia Wohl-
gensinger für den Transport mit dem 
Schulbus. 
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Schweizerischer Brunnenmeisterverband und Kurse 
 
Seit dem letzten Jahr ist die Wasserversorgung WDM Mitglied beim Schweizerischen 
Brunnenmeisterverband. Dieser Verband ist eine gute und wichtige Plattform für Fach-
leute aus Wasserversorgungen. 
Die zweitägigen Kurse, die der Verband jedes Jahr auf dem Campus in Sursee orga-
nisiert, sind jedes Jahr restlos ausgebucht. 
 
Es fanden verschiedene Fachreferate, Praxismodule und eine ansehnliche Ausstel-
lung aller auf der Wasserversorgungsbranche tätigen Unternehmen statt. Zwei sehr 
spannende und lehrreiche Tage mit guten Kontakten gingen mit einem geselligen Ab-
schluss zu Ende. 
 

Qualitätssicherung (QS), Wasserqualität 

Eine regelmässige Probenentnahme, ein kantonales Überwachungsprojekt im Grund-
wasserbereich, Schutzzonenausscheidung in den Quell- und Grundwasserpumpwer-
ken Nothüsli und Dreien, ein Qualitätssicherungssystem in dem sämtliche Abläufe do-
kumentiert sind, das sind die wichtigsten Instrumente zur Sicherstellung der Wasser-
qualität. 
Das Wasser aller Proben entspricht zum Zeitpunkt der Probenahme den hygienisch - 
mikrobiologischen Anforderungen an Trinkwasser gemäss der Hygieneverordnung 
und ist somit in Ordnung. 
 
Die Gesamthärte unseres Wassers beträgt ca. 28 fH°. 
 
RMSG 
 
RMSG steht für: neues Rechnungs Modell der St. Galler Gemeinden. 
Diese Gesetzesänderung wird per 01.01.2019 für sämtliche Gemeinden und Spezial-
gemeinden, wie die Wasserversorgung WDM, in Kraft treten. 
Es enthält grundlegende Änderungen der finanziellen Geschäftsführung der Gemein-
den. Die Wasserversorgung WDM startet als Pilotgemeinde bereits dieses Jahr mit der 
Umsetzung. 
Im Verlauf des letzten Jahres haben Sandra Lenherr und ich diverse Schulungen und 
Workshops besucht. Sämtliche Vorgaben wurden erarbeitet, so zum Beispiel einen 
neuen Kontenplan, die Festlegung der Aktivierungsgrenze für Investitionen sowie die 
Neubewertung des Verwaltungsvermögens. 
Die Aktivierungsgrenze legt fest, ab welchem Betrag Investitionsausgaben in der In-
vestitionsrechnung verbucht und Ende Jahr in der Bilanz aktiviert werden. Der Rat 
hat die Aktivierungsgrenze auf Fr. 30‘000.- festgelegt. 
 
Bis anhin wurden die Abschreibungen in der Höhe des Gewinns getätigt. Neu werden 
wir uns z.B. an folgende Abschreibungsdauern halten: 

 
Leitungen / Hydranten 55 Jahre 
Reservoire / Pumpwerke 66 Jahre 
Steuerung / Leittechnik 10 Jahre 

 
Nun steht der Umsetzung nichts mehr im Wege. 
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Finanzen 

Trotz Abschreibungen von Fr. 40'000.- konnten wir einen erfreulichen Gewinn von  
Fr. 22'048.85 erwirtschaften. Fast alle Positionen blieben unter dem Voranschlag von 
2017. Da die Leitungserneuerung Tell 2017 noch nicht realisiert wurde, wurde der 
Betrag ins Budget 2018 verschoben. Von der Gemeinde wissen wir nun, dass die Er-
schliessung des Areals noch in diesem Jahr fertiggestellt werden soll. 
Im Finanzvermögen konnte das Bankguthaben um über Fr. 90'000.- erhöht werden. 
Dieses Kapital werden wir aber 2018 für das anstehende Projekt Leitungserneuerung 
Wiesen dringend benötigen. 
Bis Ende Jahr 2017 wurden alle offenen Debitorenrechnungen durch unsere Wasser-
bezüger beglichen. Einmal mehr bedanken wir uns bei unseren Mitgliedern für die 
ausserordentlich gute Zahlungsmoral. 
Der Gewinn wurde im Eigenkapital verbucht. 
 
Dank 

Ein grosses Dankeschön geht an meine Ratskollegin und Ratskollegen für ihren Ein-
satz in letzten Jahr. Speziell bedanke ich mich bei Sandra Lenherr für den unermüdli-
chen Effort bei der Umsetzung vom RMSG. 
Auch ihnen, geschätzte Korporationsmitglieder, gebührt mein Dank für ihre Unterstüt-
zung und ihr Verständnis. 
 
Beat Mathys, Präsident 
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Gutachten Hauptleitungserneuerung Wiesen 
 

Die Gemeinde Mosnang beabsichtigt den Strassenbelag zwischen dem Restaurant 
Schäfli und dem Schulhaus zu erneuern. Wir sind von der Gemeinde angefragt wor-
den, ob wir gleichzeitig unsere Wasserleitung ersetzen werden. Diese Anfrage haben 
wir gründlich geprüft und einen kompletten Ersatz der Wasserleitung in diesem Bereich 
beschlossen. 
Die Wasserleitung aus Eternit stammt aus dem Jahr 1969. Um in den nächsten Jahren 
den Belag nicht nochmals öffnen zu müssen, werden wir die Hauptleitung in diesem 
Bereich sanieren. Weiter werden die zwei bestehenden Hydranten ersetzt und an neue 
Standorte verschoben. Nach div. Abklärungen mit der Bauverwaltung Mosnang, wurde 
unser Partner, die rwt Kirchberg, mit der Planung beauftragt. 
 
Die Kosten für die Grab- und Rohrleitungsarbeiten wurden aufgrund detaillierter Leis-
tungsverzeichnisse erstellt. Die Genauigkeit liegt bei +/- 10%. Mit folgenden Kosten ist 
zu rechnen: 
 
Baumeister, Hauptleitungen      Fr.   69'000.00 
Baumeister, Hausanschlussleitungen             Fr.     4'500.00 
Rohrleitung, Hauptleitung       Fr.   26'500.00 
Rohrleitung, Hausanschlussleitungen      Fr.     2'500.00 
Wasserhaltung, Netzspülungen, Provisorien    Fr.     2'000.00 
Planwesen  Fr.     1'000.00 
Geometerarbeiten, Grenzkonstruktionen   Fr.        500.00 
Projekt, Bauleitung, Honorare, Gebühren   Fr.     9'000.00 
Unvorhergesehenes / Rundung     Fr.     5'000.00 
 
Total nach Unternehmerofferten inkl. MwSt.   Fr. 120'000.00 
 
 
Bei dieser Angabe handelt es sich um einen Bruttobetrag. Von der Gebäudeversiche-
rung und der Gemeinde erwarten wir jeweils ca. 15% an Subventionen. 
 
 
 

Antrag: 
Der Verwaltungsrat stellt folgenden Antrag: 
 

1. Für die Erneuerung der Hauptleitung Wiesen samt Hausanschlüssen wird ein 
Kredit von Fr. 120‘000.- gewährt. 

 
 
 
Wiesen, 16. Februar 2018 
 
Der Verwaltungsrat 
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